
. 
painwords, was ist das?? Ein Wort, was es gar nicht gibt, sondern als Eigenbegriff für sich steht. 
Eine DIY Band aus Düsseldorf die bereits seit 1998 ihren wirklich eigenen Weg geht, ohne sich 
irgendwelchen Szeneregeln zu unterwerfen, ohne zu vergessen worum es ihnen beim Musik machen 
geht: Um dieses Ausleben einer kleinen Freiheit, um das herausbrüllen der Emotionen und 
Empfindungen, egal ob Wut oder Lebensfreude, ob Liebe oder Hass. Ihren Soundtrack aus dem 
eigenen Leben nennt das heutige Quartett liebevoll Rheincore. Lautstarke 3 Akkorde mit klaren 
Wurzeln im deutschsprachigen Punkrock aber starken Einflüssen aus zahlreichen Sparten 
der verstärkten alternativen Musik. 

Nach diversen internen Umbesetzungen festigen painwords mit jedem Jahr weiter ihren eigenen 
Stil. Ein Stil der weit weg vom Mainstream liegt und sonst auch keinem Trend hinterher läuft. 

Nach zahlreichen Demoaufnahmen aus verschiedenen Dekaden, mit vor allem lokalen 
Erfolgsgeschichten wurden 2009 und 2010 die beiden Longplayer „Rheincore (die Erste)“ sowie 
„Herzlos“ veröffentlicht. Spätestens hier wurden Menschen ohne Scheuklappen im ganzen Land 
und zum Teil auch im benachbarten Ausland auf die Band aufmerksam. Mit ihren eigenen Charme 
schaffen sie es immer wieder neue Freunde für sich zu gewinnen. Freunde die sie nehmen wie sie 
sind, vollkommen normal und irgendwie doch ganz anders. Ewige Außenseiter mit Hang zum 
Geheimtipp.

Und wie schreien sie es selbst hinaus?? Ihr könnt uns nennen wie ihr wollt. Viva la Rheincore.

Den 4 Jungs geht es nur darum eine geile Zeit gemeinsam zu erleben. Das erlebt man vor allem 
Live. Auf bereits weit über 300 vergangenen Konzerten, vom Wohnzimmer bis zu großen Open 
Air Bühnen, versuchte die Band ohne trainierte Rockstarshow einfach ihr Ding zu machen. Sie 
sind keine Schauspieler oder Entertainer sondern ein paar Freaks, für die Musik mehr bedeutet, als 
einer Masse Futter zu geben. Deswegen entschieden sie sich 2011 auch dafür ihre EP „Bis jetzt 
ging alles gut“ wieder in Eigenregie zu produzieren, in Eigenregie zu veröffentlichen und zugleich 
das Ganze auch wieder kostenlos anzubieten.. Was für manche ein Schritt zurück bedeutet, kann 
hier als zwei Schritte nach vorne bezeichnet werden. Durch die Treue zu sich selbst nämlich können 
alle, welche ihre Freude am Rheincore haben, noch mit viel Herzblut und Engagement seitens der 
Band rechnen.



Die Band (v.l.n.r.)

Benny – Drums
Johnny – Bass & Backing Vox
Chris – Gitarre & Vox
Tobi – Gitarre

Kontakt virtuell:

rheincore-entertainment@web.de
oder 
painwords@facebook.com

www.painwords.tk
www.facebook.com/painwords.rheincore

Kontakt Brief:

Rheincore Entertainment c/o Christoph Wagner
Münsterstraße 161
40476 Düsseldorf
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